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Deutschland ist Fußball-
weltmeister – darüber freu-
en wir uns alle. 

Unsere Nationalmann-
schaft hat in den WM-Spie-
len alles gegeben. Die ge-
zeigte Spielfreude und die
bewiesene Charakterstärke
haben die ganze Nation
überwältigt und alle, selbst
weniger Fußballbegeister-
te, in ihren Bann gezogen. 

Stolz auf unser
Deutschland 

Doch nicht nur wir Deut-
sche sind uns in dieser Be-
urteilung selten einig. Lob
und Anerkennung gab’s
aus vielen Ländern rund
um den Globus. Unsere Na-
tionalmannschaft hat Grö-
ße gezeigt auch im persön-
lichen Umgang mit den un-
glücklichen Brasilianern
nach deren Niederlage.
Dort in Brasilien hat das 7:1
eine tiefe Depression aus-
gelöst, weil Fußball dort
noch mehr als nationales
Ereignis empfunden wird. 

In Deutschland hat die Na-
tionalmannschaft positive
Gefühle ausgelöst. Vor al-
lem junge Menschen ha-
ben Deutschland-Fähnchen
geschwenkt und schwarz-
rot-goldene Armbänder
getragen. Auf der Leopold-
straße haben sie gefeiert
und vor den Spielen die
Nationalhymne mitgesun-
gen. 

Fußball hat damit ein Stück
emotionale Zusammenge-
hörigkeit geschaffen und
Identität. Das tut uns gut. 

Das Bekenntnis zu Deutsch-
land ist nichts Gestriges
oder Verstaubtes. Wir soll-
ten uns öfter trauen,
»Deutschland-Farbe« zu
bekennen. 

Miteinander… feiern.

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!


